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2te« Semester » 3.

Aoshuid: Zuschlag dctPorio.
Er kinn nur.bll der Poit

ibenntert werden.
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Abonnements:
Suisse: un an fr,_6.

2« semestre '»"S.
THSB^'MIKTFai'aS'pWf:"

On i'abenne exclusivenieht
abx officii polttix.'

Prix du numdro '10 et*.'

Erscheint 1—2 mal täglich,
»angenommen Sonn- und Feiertage.

Redaktion and Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Admlidstratfon
an Departement federal-dn commerce.

Parält 1 ä 2 föls par jour;
Jto atJ<nn de f8ta ezeepMa.

Ann cn oa-n -Pn.nht,: Rudolf ACosse, Zürich, Bern etc. I

Insertionspreis: .23 Ots. die viergespaltene Borgiazeiie (für das Ausland 35. Cts.).
Rög-Le des annonces: Rodolphe'Mösse, ZtLrifch, Bercie, etc.

Prix d'insertion: 25 cts. la iigne d'iin tinärtde page (pour i'ötränger 3f> 'cts.).

Inhalt — Sommatre
Titre disparü (Abhanden gekommener Werttitei). — Handelsregister. — Registr« dn
commerce.'— Aänulation d'une carte de legitimation ponr voyagehr de Commerce. —
B11 ans de companies d'assurances (Bilanzen von Versicherungsgesellschaften). —'
Internationale Wechselkurse. — Eine neue internationale MftnzkonferenZ — Les voies

navigables en France. — Ausländische Banken; — Banqnes Ctrangäres.

.-»i« "mi1

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Abhanden gekommene fferttiteL — 'Btres disparns. - loli siaml
Le president du. tribunal du district d'Echallens somme tout dätenteur

inconnu des actious n03 380 et 382 du Ghemin de Fer Lausaaae-Echaliens-,
au uom de Joseph Baud, ä Echallens, du capital de fr. 500 chacune, de
produire ces titres au greife <du tribunal, Eohallens, dans le dälai de
trois ans dfes la publioatiön des präsentes, fätite de quöi l'annulation serh
prononcäe. (W. 65')

Echallens, le 28 juillet 4903.
Le president: Alf. Nicod.

in- commerce. - e«::m
I. HauptfOgister. — I. Registry principal. — I. Registrö principale.

Glarus — Glaris — Glarona
1903. 28. Juli. Die Firma J. Schönenherger Bäcker in Netstal (S. H.

A. B. Nr. 437 vöm>48. Juni 4891, pag. 557) ist Infolge Todes des Inhahers
erlosoheni Das Geschäft ist mit Aktiven und Passiven auf die neue Firma
«Rudolf Schönenhetger» in Netstal übergegangen. _____28. Juli. Inhaber der Firma Budolf Schönenberger in Netstal, welche
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma <J. Schönenberger Bäcker»
übernimmt, ist Rudolf Schönenberger, von Mitlödi, in NetstaL

30. Juli. Die Firma Fridolin Häuser Zimmermeister in Näfels (S. H.
A. B. Nr. 235 vom 42. Dezember 4891, pag. 9fel) 1st' ihlölge Hinscmeöes
des Inhabers erloschen.

Solotkorn — Soleare — Soletta
Bureau für den Registerbezirk Lebern, in Solothum.

1903. 29. Juli. Unter dem Namen Bömischkatholisoher Hilfsverein
Lebern besteht' in Bettlach ein Verein, der bezweckt, wohltätige und
die Interessen der Religion im Volke fördernde Unternehmungen zn
unterstützen and ins Lehen zu rufen. Mitglieder des Vereins sind solche römisch-
katholische Männer, weiche vom rechtmässigen Bischof von Basel-Lugano
oder dessen rechtmässigem NaöMölger als solche ernannt werden. For die
Rechtmässigkeit des ernennenden Bischofs ist das kanonische Recht piäss-
gehend. Die Mitgliedschaft ist weder durch Nationalität noch dnr'ch den
Wohnort beschränkt; sie ist weder veräusserlich noch vererhlich. Die Zahl
der Mitglieder beträgt höchstens neun. Anstritt aus dem Verein steht den
Mitgliedern jederzeit frei. Ausschluss erfolgt mit Genehmigung dös die
Mitglieder ernennendes Bischofs durch Besöhluss des Vereins. Wet
aufhört, Mitglied der römisch-kathöliSöheu Kirbhe zu seih, hört dadurch. aUCh
auf, Mitglied des Vereins zu sein. Der Verein wird nach aussen vertreten
durch seinen Präsidenten, der die verbindliche Unterschrift führt. Dem
Präsidenten zur Seite stehen Vizepräsident und Aktnar und bilden mit Ihm
den Vorstand. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet hur das Vereins-
vermögeh. Ausscheidende odet ausgeschloSSenö Mitglieder haben auf das
Vereins vermögen keinerlei Anspruch. Dasselbe fällt'im Falle der Auflösung
des Vereins dem vom «Schweiz. Katholikenverein» gegründeten and
geleiteten «Katholischen Verein für inländische Mission» anheim. Präsident
des Vereins ist Hermann Kyhurz, Pfarrer; Vizepräsident: Eduard Kummer,
Fabrikant, und Aktuar-V Joseph Gröllmuhd, Uhrmacher, alle in Bettlach.

Basel-Stadt — B&Ie-Ville — Basllea-Cittä
4903. 28. Juli. Die A k t i en g es e 11 s oh a f t unter der Firma Basler

Lebensversichernngs-Gesellsohaft in Basel'1 (S. H. A, B. Nr. 50 vom
7. April 4883,.pag. 385) hat in ihrer Generalversammlung vom 24. April
4903 ihre Statuten reVidtert.' Die im Schweiz.* HandelsamtsbläU vom
7. April 4883, Nr. 50, pag. 385 publizierten Tatsaohen sind dadurch nicht
verändert wordep.

29. Juli. Inhaber der Firma Institut „Salus" A. OssWald in BaseMst
Arthur Osswald-Gieskefj vön und Wohnhaft inZürioh. Natur ddö Geschäftes:
Anwehdung der elektromagnetischen Therapie für Behandlung1von' NerVen-
und Muskelleiden: System Eugen Conrad Müller. Gesohäf tslokal: Schanzen-
Strasse 46.

29. Juli. Ans der (Kommanditgesellschaft unter der FirmaV®.
& C'e m Basel (S. H. A. B. Nr. 206 vötti 21. Juni'4899, pag. 832)'1st der
unbeschränkt haftende Teilhaber Hans MÜry-Haitiiäesfabr AüSgeschiedäti.
Der Kommanditär Emil Müry-Flüok reduziert ferner seine Kommandit-
summe um Fr. 400,000 (einhunderttausend. Franken) auf den nunmehrigen
Betrag von Fr. 200,000 (zweihunderttausend Franken).

29. Juli. Die Firma F. Schümann in Basel (S.' H. A. B. Nr. 42 vom
49. Januar 4892, pag. 45) ist infolge Konkurses des Inhabers von Ämtes-
wegen gestrichen worden.

Sehaffhansen — Schaffhonse — ScialTasa
4903. 29. Juli. Die Firma Carl Bührer in Sohaffbausen (ST H.~ A( BT"

Nr. 496 vom 13. Juli 4896, pag, 842) hat die Natur, des Geschäftes
abgeändert in Zigarrengeschält'

8t. Gallen — St-GaII — San Gallo
4903. 28. Juli. Inhaber der Firma Julias Allmann-ScMumpf in

Unterwasser, politische Gemeinde Alt St. Johann, ist Julius Allmann-Schlumpf,
von Friedrichshafen, in Unterwasser. Gasthof und Pension, Konditorei "Und
Bäckerei. An der Strasse nach Wildhaus.

29. Juli. Die Firma Frau Süsser in Schmerikon (S. H. A. B. vom
1. März 4892, pag. 494) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

29. Jnli. Nachstehende drei Eintragungen erfolgen von Amtes\yegen
auf Grund bezüglicher Entscheide der kantonalen Aufsichtsbehörde
Schuldhetreihuug und Konkurs gemäss Art. 26, letzter Absatz der hundes-
rätlichen Verordnung über das Handelsregister vom 6. Mai 4890:

Iäfräb'ör dö'r Firma Johannes Graf in Rebstein ist Johannes Graf, von
und in Rehstein. Schuhhandlung und Landwirtschaft. Im Dorf?

Inhaber tier Finna Konrad Kopp in Heerhrugg, pol. Gemeinde An,
istKonräd Kopp, von Fur'twahgen (Baden), in Heerhrugg. Gasthaus z. Post

Inhaber der Firma Anton Thrier, Senn in Gommiswald ist Anton
Thrier, von-Benfeepr •»n-Goramis m aid. Käserer

29. Juli. Die Firma Samaritano Faes in St. Gallen (S. H. A. B. vom
2. Juni 4894, pag. 540) ist infolge Aufgabe des'Geschäftes erloschen,'

Evaristo Faes und Rocco Faes, heldö vön Fräve'ggio, in St.1 Gallen,5
haben unter der Firma Evaristo u. Bocoo Faeff inSt.G&lien eiöe'Köllek-
tlvgesellschaft eingegangen, welche am 20. Juli 4903 ihrtin Atifang nahm,
und die Aktiven und Passiven der erlosdhbnen Firrria'- «Samaritano Faes»
übernimmt Handel mit Gemüse, Südfrüchten"1 und Delikatessen. Neugasse
Nr. 40 zum Grabenhof. a -v

29. Juli. Inhaber der Firma Consum Yonwil v. J. Tohler in Vonwil
(Strauhenzell) ist Jacob Tobler, von Teufen, in Vonwil. Konsnmartikel,
Konlektion, Schuhwaren, Mercerie und HaushaltungsartikeL Vohwil'Nft 41

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Lenzburg

Die Firma Mechanische Sägerei Lenzburg in Liqu. in
B. 4899, pag. 707) ist nach beendigter Liquidation

4903. 29. Juli
Lenzburg (S. H. A
erloschen.

Wallis — Valals — Vallese
Bureau de Sion.

4903. 28 juillet Le ohef de la maison A. Gallade, ä Sion, est Anna
Gallade, nöe Bader, de Wiesbaden (Prusse), domiciliäe ä Sion. Genre de
commerce: Möoblea et atelier de tapissier.

Neuenttarg — KeucMtel Neaclütel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

4903. 27 juillet La raison Alcide Bonlet, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s.
du o. dü 9 döcembre 4885, n° 447), est äteinte ensuite de remise de
commerce.

27 juillet. Le chef de la maison Paul Sandoz, successeur de Alcide
Bonlet, ä La Ghaux-de-Fonds, est Paul Sandoz, du Loole et de La Sagne,
domicilii ä La Ghaux-de-Fonds. Genredecommerce: Boulangerie.' Bureaux:
5, Rue Neuve.

28 juillet La maison Will: A. Kocher, ä La Chaux-de-Fönds (F. o. s.1

du o. du 7 juln 49Ö1, nö 204), a modiflä son genre' de commerbe qui est'
actuellemeut: Installations de bureaux, meuhles, machines ä äcrireet foür-
nitures. Representations: Bureaux: 2, Rue Numa Droz.

Genf — Geaftve — Gtnevra
4903. 28 juillet. Suivaut acte passö devant Me Saütter, uotaize, ä

Genöve, le 47 juillet 4903, il a 6tä coustituä sous la denomination de So-
oieth'Ahönyme des YillaS de^ Chatelaine, une s obIe 16 anbnyme ayant
son älöge ä Ghätelaine (oplnmune du Petlt-Sacoimtex). Elle 'a pour objet
Tacqüihition dö'terrains situäs dans le canton d&" Genöve, la cönstructioti
de mälsöts d'hähitatioti'sot ces terrains, leur lo'öätioti et leur1 röventb., Sa,
dur6e est illimitee. Le capital social est fixe ä dix-huit miile francs (fr. 48,000),
divisä en 480aetions de fr; 400 chacüne, au 'porteür. La totalite du capital
social est sousötit, et uii cinqaiemö, soit'fr. 20; a 6te Verse sur chaque
action. La sdbiete' eät administiee par 'üb 'conseil .d'ädmihistration, corti-
posd de trois ä oitiq itietiftres." Le'prdhiftir conself est. compose. de-'Hei'-
manu Reimaun, arohiteote, ä Genöve; Louis Stattelmann, entrepreneur, ä
Garouge, et Gharles-Jean Puthod,- entrepreneur, ä- la Servette prös Genöve.
Pout' les actes ä pässer et des slgnaturää ä ctonner; le' conäeil' d'adminisJ
ttatiüü est valäblement ^r'eptesente1 par uti'deleguti -pctiteur d'un'lextrait de
tegfstieäi ou par'la mäjoritä de'Sös mehährtis. Leb "publicätiötife emanatit
de la societe ont lieu par la voie de la Feuille d'avis offlcielle de Gentitö.

ritt a
Annotation d'uöe carte de legitimation ponr1 vöyä^eni^ defcommer«),

" R est porte ä la connaissance du public, que la prefecture de La- Ghaux-
de-Fonds a deiivrä, le 27 juillet 4903, un duplioata sous souche n° 3459

' de la'cärte de legitiniation pour voyageur de coinrtierce aü citoyen Alfred
WeiU, voyageur jde la maison Alptionso Weill, ä^La Chaux-die-Fonds.

Cette carte remplace celle qui avait ete deiivrtie le 3 janvier 4903, soüs
souche n° 3295, laquelle ayant 6te ägaräe, est annulee par le präsent avis.

NeuchdteJ, le 29-juillet 4903.

(V. 32) Departement de Police.
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Aolif.
LE PHENIX, Compagnie frangaise d'assurances sur la vie, ä PARIS.

Balance g6n6rale des dcritures au 31 d^cembre 1902. pms\ r.
fr.

3,000,000
73,032,494
7,309,823

14,328,233
142,674,018

4,679,409
27,940,905
2,573,145
5,290,863

28,879,257
10,520,533

.776,757.
23,619,060

443,290
82,808

537,206
7,795

2,302,598
3,414,523

168.411
3,453,758

325,031,895

Ot.

22
20
56
41
25
72
70
31
71
74

35

65
56
62
06
80
42
20:
93

41

Engagements des aCtionnaires.
Immeubles,
Eonds d'Etat francais.
Emprunts des communes et d6partements frangais.*
Valeurs francaises garanties par l'Etat.
Valeurs francäises diverses.
Fonds d'Etats 6trangers.
Valeurs 6trang6res diverses.
Cautionnements ddposös ä l'ötranger.
Placements hypothöcaires.
Avances sur polices d'assurances de la compagnie.
Valeur des usutruits. „,Valeur des nues-propri6t6s.
Sommes dues par les röassureurs pour:

Sinistres ä regier.
Assurances et arrörages 6chus et non r6gl6s.

Solde des comptes ouverts chez divers banquiers.
Effets ä recevoir.
Primes 6cbues et ribn recouvrbes.
Int6r6ts et loyers 6chus et non recouvr6s.
Espbces en caisse.
Solde des agences. (B. 63)

Capital social
Reserve sociale ou statutaire
Fonds de guerre:

Dotations de .la' compagnie 2,262,926.28
Participations d6pos6es par les assures ' 58,698.61

Röserve de prövoyance ~ i
~

» immobilere
R6serves supplementaires aux reserves mathömatiques des

rentes viagferes
Rdserves: i.

pourrisquesencours(r6assurances non d6duites)306,660,767.29
des risques r6troc6d6s ä divers röassoreurs 10,461,321.58
pour risques en cours (röassurances döduites)296,199,445.71
Placements ä intöröts composes *
Sinistres ä rögler
Assurances öcbues et non röglöes.....
Arrörages dctaus et non r6g!6s
Loyers recus d'avance.
Sommes dues aux assurös participants pour l'exercice courant
Sommes dues aux assures participants pour les exercices-

pr6c6dents :

Dividende dü aux actionnaires pour l'exercice courant (net
d'impöts)

Divers (comptes cröditeurs)
Solde crbditeur du compte de profits et.pertes

* Y compris les assurances k terme fixe siniströes et non r6gl6es.

fr.
4,000,000
3,712,000

2,321,624
3,000,000
2,500,000

1,000,000

296,199,445
5,580,151
2,300,254

946,660
239,517
332,178
899,851

246,523

1,040,000
375,431
338,255

325,031,895

Actlf.

Compagnie frangaise du P HE NIX, Assurance contre Fincendie, ä PARIS.
Bilan. au 31 d6cembre 10OS. Passif.

fr-
1,549,564.

17,436,796
3,297,565

237,337
2,433

2,119,463
1,643,354

26,286,515

ot.
78
25
13
50

61
74

01

Rentes -sur l'Etat 3 °/«.
Valeurs diverses.
Immeubles.
Caisse.

•Effets ä recevoir.
Agents divers.
Divers comptes dbbiteurs. (B. 64).

Fonds social .;
Reserve sociale
Reserve de prövoyance
Primes r6serv6es pour les risques en cours
Sinistres restant ä rdgler
Dividendes rfestant ä payer
Compagnies de röässurances
Divers comptes. crbditeurs
Profits et pertes ."

ffc*.

4,000,000
6,038,492
4,500,000
4,800,000

411,900
57,575

207,360
2,337,910
3,933.275

26,286,515

winwwMiBai

Schweiz
Geld Brief
;Pr. Fr.

Schweiz
pr. Ft. 100.—

4. Juli" *
18.
25. „

Amsterdam
4. Jnli 208.

11. „ 208.
18. „ 208.
25. „ 208.

Deutschland
pr. Mk. 100.—

' 4. Juli 128.
11. „ 123.
18. „ 123.
25. • „ 128.

Italien
pr. Lire 100.—

4. Juli 100.
11. „ 100.
18. „ 100.
25. „ 100.

Iiondon
pr. £ 1.-

• 4. Jnli 25.
U. •„ 25.

• 18. „ 25.
25. „ 25.

Paris
pr. Fr. 100.—

4; Juli 100.

Ii: „ 100.
18. „ 100.
25. 100.

Wien
pr Kr. 100.—

4. Juli 105.
11. „ 104.
18. „ 105.
25. - 105.

5Tew Yorlt '

pr. f L—
4. Juli 6.

11. 5.
.18. '5.

25. '5.

20 208.55
20 208.60
30 208.60
35 208.65

35 128.40
23'/* 123. 371/»
361/* 128. 48SA
361/* 128.427«

08'/i 100.177'
10 100.177«
10 100.17Vf
—, 100. 08*/«

157i 25.167«.
147« 25.157«
14*/« 25.16
15 25.16

087« 100.127«
10 100.15
187« 100.177«
03 •/« 100.077«

017« 105.077«
95 105.05
027« 105.127.
027« 105.10

15 6.167«
167« 5.157«
15*/« 511'6*/«
16 6.16'/«

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle

International© Wecfrsolkurse

Amsterdam Deutschland
(Sich-thurse).

London Italien
Geld Brief Geld Brief Geld Brief

fl. fl. MV MV per 1 £

_ " 81.08 81.09 fr. 25.147» 26.191/«
— » i— 81.06 81.10 26.121/» 25.17'/«
— — 81.— 81.04 25.18 25.18
— r 81.02 81.07 25.14 25.19

___ 168.85 169.— 1. 12.051/» 12.101/«
— — 169.02 169.19 12.031/» 12.08"/«

1 — 168.83 169.— 12.047» 12.097«
,— 168.85 169. — 12.04 12.09

59.18 69.23 _ Mk.20. 37 20.42
69.121/» 59.177* — — 20.867« 20.41'/«
59.21 59.25 — — 20. 351/» 20.407«
59.18 59.23 — — 20. 351/« 20.407»

81.09 81.17 L.26.11'/« 25.161/«
— *81.15 81.21 25.10 26.16
— 81.10 81.16 26.09 25.14

— — 81.08 81.11 26. II1/« 26.16'/«

Geld
Ii.

Brief
h.

Paris1)
Geld' Brief
Fi. Fr.

Wien
Geld Brief

0. fl.

99. 90 ' 100. — 7«a 7i« 95.071/« 25. 20

207.90
208.05
208.05

208.16
208.10
208. 25
208.25

2061"/i«
206711
2067«,
206*/«

206l/i«
2067«
2067«
206

123.20 123.26
123.20 123.25
123.16 123.20
123.30 123.40

1217« 1221/«
121'/* 122
121 "/1« 1227«
1217« 1227«

perte 1/it prime l/is
n '/»« * '/>«

> /« » -v1/1»

» Vi» a/i»

12.067» 12.077« £»=203.88 203.97
12.05'/* 12.067« 208.84 203.92
12. Ol1/« 12.071/« 203.78 203.85
12. 071/« 12.081/» 203.83 203.92

48.01 48.06 81.12 81.18
47.971/« 48.037« 81.16 81.20
48.08 48.08 81.12 81.17
47.99 48.04 81.07 81.11

85.12 85.18
85.10 85.16
85.11 S5.15
85.12 85.18

fr. 26.11 25.16
25.091/» 26.147«
25.09 25.14
26. II1/«.25.161/«

26.13'/» 25.147«
26.117« 25.121/«
26. II1/» 25.121/«
26.121/« 25.141/«

100. — 100.06
99.971/« 100.021/«

100. — 100.05
99.971/« 100. 021/«

26.121/« 25.13 7» £10=289.35 289. 55
26.11
25.11
25.12

26.12
25.12
25.18

tr. 23.891/« 28. 991/» 106. — 105.071/» 103'/»
28.90 24.— 104.971/« 106.071/« 103*/«
28.89 28.99 104.921/« 105. 027« 10311/«
23.88 28.98 105.— 106.10 103'/«

104.—
1087«
108*71«
104

4.171/» 4.18
4.17*/« 4.187»
4.187« 4.18*/«
4.18'/« 4.19

/ 49*/i«
497«
487«
497«

491/'»
491/»
487«
491/«

6.131/« 5.161/«
5.137« 5.161/«
6.131/« 5.15 7»
6.14 6.16

6.14 6.15
5.141/« 5.1ö1/«
6.16 6.16
6.14 6.15

*) Die Kurse für Amsterdam, Deutschland und Wien sind Dreimonats-Kurse.
"i i '

-

NewgYork
60 Tage

99.90 99.96. perte*/n perte Vi«. 96.19 95.20
99.821/« 99.87'/» 7«« „ */«« 95.16 95.26
99.821/» 99.871/« „ 7» » 7» 95.10 95.17'/.

198.20 198.35
198. 45 198. 65
198. 871/« 198.521/«
198. 371/« 198.571/«

117. 30 117. 50
117. 37'/« 117. 571/»
117. 371/« 117.571/«
117. 85 117.55

95. 25 95. 45
95.25 95.40
95.22'/« 95.40
95.15 95. 30

Mk. 4 94 "/i# cts.
957"
947«
947«

289.35 -239.66
289.20 239.40
239.22'/« 289. 471/«

95. 25 95. 35
95. 82'/« 95. 421/«
95.25 95.85
95.171/» 96. 271/«

Ch«elct
X

4.85,«o
4.84,t«
4.84
4.88,«0

Cttrie trimt.
X

4.87,««
4.87,«i
4:86,«1

4.86,«0

/ 1 Fr. 5.181/»
6.181/«
5.18'/*
5.18'/«



Eine neue internationale Münzkonferenz?
Die Wirtschaftsgeschichte gefällt sich in seltsamen Widersprüchen.

Zu einer Zeit, wo die Abschaffung der Shernian-Bill just ihr zehnjähriges
Jubiläum hätte feiern können, schreiht die (Finanzchronik>, sind es gerade
die Ver. Staaten, die — mit der mexikanischen Regierung zugleich — eine
Kommission nach Europa entsenden zu dem ausgesprochenen Zwecke, die
Silberfrage wieder in Fluss zu hringen.

Die Geschichte des weissen Metalls zeigt uns aher — das jnniss rund
heraus gesagt werden —, dass internationale Besprechungen üher eine
etwaige Stabilisierung des.Silherpreises als eine Art zwisohenvölklicber
Couitoisie eine gewisse Berechtigung hahen mögen, jedoch nie und nimmermehr

zu einem positiven Ergebnis führen können. Die Rehabilitierung des
Silbers hat wie gar manche andere volkswirtschaftliche Utopie, ganze
Bibliotheken gefüllt, Ozeane voll Tinte und Meere voll Druckerschwärze
vergeudet. Aher was ist aus allen dahingehenden Vorschlägen geworden?
Alle sind sie verrauoht und verrauscht, ohne irgendwelche Spuren zu
hinterlassen — glauht man nun wirklich, durch ein paar erneute Sitzungen
das Allheilmittel ausfindig zu machen, nach dem man Jahrzehnte hindurch
fruchtlos gesucht und geforscht? Hat etwa die Währungswissenscbaft
und-Praxis in jüngster Zeit neue Erwägungen oder gar Tatsachen zu Tage
gefördert, die eine (Wiederaufnahme des Verfahrens) rechtfertigen würden?
Nicht dass wir wüssten, und unmöglich I

Und doch soll der grosse Apparat einer internationalen Beratung
wieder in Szene gesetzt .werden. In London und Paris sind hereits Suh-
komitees eingesetzt worden, die die dahingehenden Vorarheiten in Angriff
nähmen sollen, und es dürfte wohl auch die deutsche Reichsregierung
diesem trausailantischen Begebren kein klares (non possumus» entgegensetzen.

Reicbshankpräsident Dr. Koch hat nicht nur die amerikanischen
Währungsmänner in ausserordentlich zuvorkommender Weise empfangen,
sondern auch offizielle deutsch-nordamerikanisch-mexikanische
Besprechungen eingeleitet, die noch fortdauern und an denen er seihst sich.leh-
haft heteiligt. Die Herren von jenseits des Ozeans erweisen sich diesmal
als überaus geschickte Diplomaten. Der einzige Zweck ihrer Europafahrt,
erklären sie jedem, der es wissen will, sei die Einführung einer (nationalen
Silberwährung» in — China auf der Basis eines festen Verhältnisses des
Silherpreises zum Goldpreise. Auch dieses Verhältnis hahen sie hereits fix
und fertig in ihrem Reisekoffer mitgehracht: nämlich ein solches von etwa
32:1. Diese Formel ist nicht neu und ist durch ihre Wiederholung keineswegs

stichhaltiger geworden. Man wird sich erinnern, dass, als Indien,
dieses einstige Bollwerk' dfer Siherwährung, anfangs der neunziger Jahre
zu einer Münzreform schritt, die Anhänger des weissen Metalls diesem
Lande die gleiche Medizin in dem gleichen Verhältnis verordnen zn können
glauhten. Glücklicherweise wies damals die indische Regierung dieses
Heiltränkchen von sich — und ist wahrlich nicht schlechter dahei gefahren.
Aehnlich verhielt es sich, ..als.Mexiko neuerdings den Plan fasste, seine
ahgelehte Währung zu modernisieren: auch da meldeten sich sofort die
Verhältnismänner mit dem alten Rezept, das die Herren Diaz und Liman-
tour hoffentlich dankend ahlehnen werden. Und nun soll — da sonst
nirgends Gegenliehe zu finden ist — China.daran glauben. Die Ahsicht ist.
mehr als durchsichtig: man will eine Präzedenz schaffen — darauf ist die
ganze amerikanisch-mexikanische Mission zurückzuführen — oder doch
zum mindesten ein Experimentalkanincben finden, an dem man dann seine
ganze physiologisch-pathologische Experimentlerungswut auslassen könnte.

Es ist ausserordentlich bedauerlich, dass die amtlichen Kreise Deutschlands

diesem Planen gegenüber dem altbewährten Prinzip des (prinoipiis
obsta» untreu zu werden scheinen. An sich würde eine heue internationale

Münzkonferenz — unserer Rechnung nach hereits die fünfte seit 18671 —
der Währungsfrage als soloher weder nützen noch schaden, denn wie die
hisherigen Konferenzen, so sollte auch die neueste am zutreffendsten und
von Rechts wegen nach Hornherg einherufen werden. Aher indirekt würde
sie denhöob'von böohst unangenehmen Rückschlägen hegleitet'sein. Sie
würde die Nichts-als-Silhermänner mit neuen Hoffnungen erfüllen, die ja
doch nur Chimären hleihen müssten; sie würde ferner auf eine Anzahl
von Ländern des näheren und feineren asiatischen Ostens verwirrend'
wirken, die soehen erst die Goldwährung eingeführt hahen oder demnächst
einzuführen gedenken, wie Ceylon, Siam, die Philippinen, die Straits Settlements

; sie würde die immer dringender werdende Regelung der
chinesischen Valutaverhältnisse in Bahnen lenken, die nimmermehr zu einem
befriedigenden Endziele führen können, und sie würde endlich in die
bevorstehende Lösung der mexikanischen Wäbrnngsfrage ein neues Fermeüt
hineinhringen, das weder diesem Lande noch dessen Münzregelhhg dienlich
sein kann.

Diesen Passiven gegenüher hätte eine neue internationale Münzkonferenz

nur einen einzigen Aktivposten gegenüher zu stelien: nämlich die
Hoffnung, dass sie gleich ihren Vorgängerinnen ergebnislos verläuft.. Man
wird zugehen, dass eine derartige Bilanz herzlich wenig Erfreuliches
hietet.

Veriehiede*M — Diven.
Les voies navigables en France. Le Sfenat a adopts, le 23 juin

dernier, l'ensemhle du projet de loi, dfejä votfe, par la Chambre, tendant
ä completer l'outillage national par l'exfecution d'un certain nombre de
voies navigahles nouvelles, l'amfelioration des canaux, des riviferes et des
ports maritimes. H a appröuvfe la dfepense proposfee par sa commission
spfeciale et qui entraine l'exfecution de travaux pour amfelioration de canaux,
crfeation de voies nouvelles ou ports. Le Chiffre' total atteint 256,950,000
francs et se rfepartit comme suit."
Ameliorations:

Canal de la Denle

„ de.Lens

„ d'Aire
„ d'Orieans

Garonne
Canaux du Midi.

Döpenses

2,470,000
1,200,000
4,500,000
'7,009,000
3,000,000

11,000,000

29,170,000

Voies nouvelles:
Canal du Nord 60,000,000

„ de Combleux ä Orleans 4,000,000
Loire 1,660,000
Canal de Cette au Rhöne 4,240,000

„ de Marseille au Rhene 71,000,000

140,900,000

Ports Depenses
fr.

Donkerqne 26,000,000
-Boulogne 4,500,000-
Dieppe > 5,820,000
Le Havre 8,500,000
Honen 4,000,000
Saint-Nazaire 3,100,000
Nantes 22,000,000
Bordeaux 8,000,000
Bayonne 2,100,000
Cette 2,860,000

86,880,000

Ausländische Banken. — Banques fetrangferes.
Binquede France.

23 juillet. 30 juillet 28 juillet SOjuiUet.
Eacaiise m6- fr. fr. Circulation de fr. fr.

talllque 3,688,927,858 3,687,058,360 billets. 4,230,427,935 4,283,870,000
Portefeuille 748,271,468 735,440,176 Comptes cour. 940,060,022 776,877,090

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rdgie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Bftrg,enstock u. Stanserhorn
870 Meter ü. M. am VierWaldstätterSeO 1900 Meter tt. M.

mittelst deren Bergbahnen (von den Dampfsehiöstationen Kehrslten und 8tansatad) in kürzester
Zeit erreichbar. — Beiderorts grossartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom Rigi und
Pilatus. Empfehlenswerteste, lohnendste und billigste Ausflugsorte

für Vereine und Gresellschaften
Bei der Stanserhornbahn Sohntagsbillette (Hin- und Rückfahrt) ä Fr. 5. —. [890]

Glied des internationalen Verbandes der Vereine ,Creditreform6
(Vereinigung zum Schutze gegen schädliches Kreditgehen). """

Im Handelsregister eingetragene Genossenschaft mit (Sitz und Zentralbureau in Zürich,
Erteilung von mündlichen Gratisauskünften iind direkte Einholung von schriftlichen Auskünften hei

sämtlichen zirka 700 Bureaux des In- und Auslandes, billiger, beinahe kostenloser Einzug von Förderungen
im In- und Auslande durch das Mahnverfahren. Monatliche Bekanntgabe der durch dieses ermittelten saumseligen
und böswilligen, sowie der rechtlich fruchtlos betriebenen Schuldner.an die Mitglieder. Ermittlang des
unbekannten Aufenthaltes von Schuldnern durch die Suchliste. Möglichst einheitliche Vertretung der Mitgliederinteressen

hei Konkursen, Liquidationen und Nachlassverträgen. Besorgung des Rechtstriebes und von Forderungsprozessen.

Erteilung von Auskünften auch auf das ganze Nichtverbandsausland. (1242.)

Prospekte und nähere Auskunft durch die Geschäftsführer nachstehender Kreishureaux:
Aarau (E. Hoffmann-Gamper).
Altdorf (Adolf Huher).
Basel (Otto Tschudi).
Beinwil a. S. (Holliger & Eichenberger)
Bern (Hans Häuptli, Notar).
Biel (G. Fehlmann, Notar).
Buigdorf (E. Howald).
Chaux-de-Fonds (P. Rohert, agent de

droit).
Chur (A. Schlegel, Handelsregister-

führer).
Davos-Piatz (J. Jost).

Frauenfeld (J. Büchi, Weibel zum
Spritzenhaus).

Frihourg (Ryser & Thalmann).
Genf (J. Christin, juge assesseur S.).
Glarus '(P. Schmid, Rechtsagent).
Herisau (J. Zwicki, Rechtsagent).
Langenthal (E. Spycher, Notar).
Lausanne (Grillet & Pilet).
Lugano (Poletti & Monigiotti).
Luzern (L. Widmer, Rechtsagent).
Neuchätel (Court & Cie.).

Rorschach (U. Berger).
St. Gallen (Otto Baumann, Rechtsagent).

Schaffhausen (Scbärrer & Ruhli).
Soiothurn (H. Guelhert).
Vevey (Charles Favre, agent d'affaire).
Wattwil (Fritz Grob, Inspektor).
Weinfelden (Dr H. Elliker, Advokat).
Winterthür (J. Bachmann).
Zofingen (Jh. F. Baumann, Notar).
Zug (AI. Hotz, Geschäftshureau).
Zürich (Alb. Graf).Pörrentruy (L. Cuttat)

NB. Nehst ohigen Bureaux hestehen noch Auskunftsstellen zur Einholung von mündlichen Gratisauskünften
und direkten schriftlichen Auskünften in: Einsiedeln, Fleurier, Locarno, Locle, Mendrisio, Monthey, Montreux,
Nyon, Sion, Ste-Croix, St Moritz und Yverdon. Weitere Auskunftsstellen sind in Aussiebt genommen.

Stelle gesucht,
Militärfreier Kaufmann, 26 J. alt,

aus sehr guter Familie, Absolvent
der Spinn- und Web-Ahteilung einer
höhern Fachschule, mit. tüchtigen
Garnkenntnissen, aher auch mit Rob-
haumwolle, sowie Buchhaltung und
Korrespondenz durchaus'vertrant, U.
engl. u. franz. Sprachemächtig, sncht
Lebensstellung. Prima Zeugnisse u.
Referenzen stehen zu Diensten.

Gefl. Offerten sub Nc 4656 Q an1
Haasenstein & Vogler, Basel. (1609,),

JMesiMMmOaWaata
Ein ,in der ganzen Schweiz gut

eingeführtes und hest florierendes
Engros- n. Versandgeschäft, welches
regelmässig reisen lässt, eigen Haus
mit Laden hesitzt und über Ia
Referenzen verfügt, sncht stetsfort
Handelswaren aller Arten, auch Resten
und zurückgelegte Waren zum
kommissionsweisen Verkauf zn
übernehmen. (1423,)

Gefl. Off. an Postfach Nr. 10659
üster.

Ghef-Uaschinist,
mit vieljähriger Erfahrung im Gleich-
und Wechselstrom-Betrieh, sowie den
nötigen Kenntnissen in der Montage
von Leitungen, Maschinen u. Motoren,
hehördlicb geprüfter Heizer u.
Maschinist, sucht auf Septemher oder
später seine Stelle zn ändern.

Gefl. Offerten unter Z V 6146 an
Rndolf Mosse, Zürich. (1606,)

Amerik. Buckführung lehrt gründlich
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert Verl Sie Gratisprospokt.
44 H. Frisch, Büoherexperte, Zürich.

/uiaoi tob MciieB alt» mm
zum Tageskurs.

(21) Picard fröre« in BleL
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Appenzell -Jnnerchod. Kantonalbank
<»th 9r ' .b Cli'1 'or ' >00 i 1 ni1, K<»lh er ' .b

fin nzell in^Oberegg).
(StebQ^gara^i^e-Q-ösetz vom 30. Ap^pil 1899,.)

Wir künden hiemit .tiSöere sämtlichen im JahrelQQO iauf drei Jahre
lest norstedlten, auf iden Namen oder häuf den-!Inhaber lautenden 4%
Coupons-Obligationen zur Rückzahlung auf idie vertragsgemässe Frist von
seohAtMonaten und uofferieren deren (Konversion' durch Abstempelung
auf 87<% für weitere drei'Jähre fest, mit nachheriger beidseitiger'isöohs-
monaiüicher Kündbarkeit!

Die; gekündeten Obligationen sind innert i der^Kündigungsfrist (vom
Ausstellungsdatum, ian gerechnet) zur 'Abstempelung Vorzuweisen oder
(einzusenden. p<Füt nicht abgestempelte TiteLhörtndie Yerzinsungnach
Ablauf 'der Kündigungsfrist auf. ' - ^ - ,irq-

Appenzell, den 31. Juli 1903.
>•

-(22,57) ' Die Plrefation.

Ineasso- it EflectenbanR in Zürich,
Kündigimg von 4V?lo Obligationen.

,Von unseren 4'/s °/* Obligationen kündigen wir
:,r;: Ipro '31. 'Dezemberr1903: "

.f. - M irrpr.
pro Ende Februar 1904:

Mr. 582 —600 und Mr. IIOI—1452.
ip ' •'** it"U' ' i ' Ii su a r vuocf

Dieselben können jederzeit gegen 33/4 9/o Obligatignqn aqf 4 Jahre ,fes
umgetauscht werden.

'
(1444,)

Zürich, den 29. Juni 1903.
' Die Direktion.

iva

.frr,P Filialen in:
1 r o

Aniriswil, BischofszplIj Fraucnfeld und Roinanskorn.
r Agentur in Kreuzungen.

S ta, a, t © g ajrja an. 11 e.
Wir künden hiemit unsere S8/^, 4 und 474 P/o ^Iuhaberobiigationen,

deren Yertragsdauer
bis 31. Dezember 4903

abläuft, zur Rückzahlung auf ßxesp. 3 Monate und onerieren die Abstempelung
auf 3'/s >, gegenseitig 3, 4 oder 5 Jahre fest, .pach Wunsch des

Gläubigers, mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung. Die Titel sind
innert zwei Monaten nach Ablauf der Yertragsdauer einzureichen, der
neue, i Zinsfuss tritt prst nach Ablauf der Kündigungsfrist in Kraft — Für
nicht abgestempelte Obligationen hört die Yerzinsungnach Yerfluss der
Kündigungsfrist auf. " (1358)
(Leinfelden, den 18. Juni 1903.

Der Direktor: J. Kllilcer.

.na)<P

Le coupon, n'
sör$. sera pay#, en'

jk n
k partir du 1er aoüt 1903:

k Cienöve: chez MJM. Lullen «fc C°, 2 rue Abauzit,
ä. Sern«: » '» Olrenqjs «& C°. (1599,)

11 ff OW W» Ti gt • if"*1
1. jfucjker, JVachf, ty (4i)

Jucker-Wegmann, Zürich

Vögte d'flötel et de Mtimeütö loratl
ä Lausanne.

De samedi, 8 aoütproehain, dös 3 heures apj-qs-midi, ä la salle de
la Justice'de, P^ix, Palud 2, ä Lausanne, 41 serä jfeöcödö par l'offlcb dös
failiites ä'la vente aux enchöres publiques et enTblöc des immeubles de
construction recente appartenant- ä la masse en fäillite de P. 'Cardinaux
ä Lausanne, dösignös au cadastre sous articles 8280, 8281 (2 fractions),
8282 (& fractions), 8279' (2..fractions), 8275 (3 fractions), '8278, 82.77, 8276
(2 fractions) situös ä Lausanne „Place St-I/aurent'' et „Rue Mauborget'?
comprenant: "1' ' " ' -u

1°'; L'H0teJ de |^ance de 78 chambres, gfande salle ä manger et
toutes JeS dependances - utiles, plus locpux destinö'd ä remise, döbridöe etc.

2? 16 appartciuenls,; grand cafe, 4 magasins et dependences d'un
venu loöltiJ jp^nöf d'enyiroix,6,.J^2,000. " "
HO' ' ''ii'h TUOTTT--i-t " J'« liiJ 's

(faxp cadaatrale r, fr. 852,750. !l
•

V ÖOOyÖÖO.

reve:

T>,rr i'1
A tgneur <fes conditions de yqqte ,qui sont döposöes ä l'office, place

Chauderon 1, ä. Lausanne, le inotiilier de l'Höteld'de France :est vendu''äu
prix de taxe aVep les immeubles; en consöquence, l'acquöreur ders|bäti-
ments devra vpr^er ä la masse, renj plus du'prlx d'adjudication dös1 dits
immpqp(^s, la valeur ,des meqbLes-jneublants, 'llngeriej hrgeiit^rlöj 'verrerie,
batterie et-matöriel de cuisine,- approvisionneme'ntö »en vins," 'etc., Väseä
de caves, futaille etc., ainsi qiie 'du materiel de chärs/-' chervkl etc., ascendant

suivant 1'ihventaire dressö.par l'offise ä environ fr. 52,000.
'

Lausanne, le 6 juillet 1903. '' (14?6,)
Le prSpose aux faillites:

Yi Deprez.

HandelS-AllSkiinffSflenseigpen'enhcommerciaux
Anrau:' Oscär^Ieiler,. l^otär. Inkaaeo,
"'EööhtBbüreaü. ' ' 11 E' 'r- 1

Aargan: ttägenwyl bei Baden. '

oAmohr,!NotMr. üskwao n. Robhtabor«aa.
Pasel: ,00. Bnrekhardt & Stfiekelberg,

Notariat & Advokatur, Aeschenvorstadt 5.
— Dr. Oho Lutz, Advokaturbureau, 86, [,

Aeechenvoratadt.
Berne.: C. Tciger, not. Recouvrements.
— 'AI Bauer & C°, Ausktlnfte, Spedit., Inkas.
— tarea* ConfldeOtla (A. Gayger).

Informations- u. i Recbtsbur. Schweiz u. AuslJ
^ InU Jemdi'Cldtvnatlbnales 3 Handels-'

-aosloufksbureaa. 1

i

Biel: Dr.,F. floarrotsier, avocat
— C. R. Keffmaon, Advokatur, u. Inkasso.
Bqlle: A. Azdrtl, notaire, reijs^ coinm.
Chanx-de^Fondg; Ch,-1. Galiandre,

lhotaire,('ehcai88fr, reconvr*»., renöK, etc.
Ohur: Peter' Baaer,' Inkasso,' Rechtsver-'

tretungen (In Betreibungen, Konkursen,
' Accomodem., kommerz. Streitigkelten etc.

— Joh. Bartmunn, Inkasso n. Rechtsbureau;
—, K. Kltzi Inkassi aller Art, GeldvermlttL, •

Verwaltungen, Immobilienverkehr,
Informationen. Beste 'Referenzen.

— Jal. Meull, Inkasso, Informationen.
DAvog i F, Salzgeber, Advokatur u. Ink.
drittel!: A "Brader, Amtsnötar, Inkasso-

1U. Rechtabureau, Konkurstachen, Inform.1
^rlb«rurg: K Bielmann, avocat. Oobten-

tieox, recouvr4*. Oorrosp.-allem, et fran$.
Geaöve: Herren A Gaerehet. jiMaison fondde en 1872.

Renselgnements et recouvrements sur tons
' ;paVs. Brevets 'd'invention.
Tlä/iulurdemande.

— B. Bands,' B4 du thd&tre 7. Remises de
/oommerceiv4« d'immeuM., renat«, recouvr4*.

GrAnlchen • Aarau: Stirnemann &
Saqdmeier, Rechts- n. Inkasso-Bureau.

Krenzlingen: Dr. A Bencher, Advokat.
Aauaaiwe: I, Gias-ChoUet, agence comb
— 'D* G. de WfUtg, avocat. 18, R.Haldimand.,
Locle:DrtABor«I et 6. Ialdlmann,avocats.
JLllgRno: Dr E. Hnber, deutsch; Fürspr. '

—' Adeifo Schäfer, Rappresentahte. Han-
delsauskOnfte. Inkassi, Vertretungen etc.

Luzern: Conrad Frank, Inkasso u. Inf.
Mfrahz 'Renner, Inkasso und' Rechts-
agenturbnreau;

i Bf«ntlieF (Valais) : J. GiUioz, agent
d'affaires. Recouvrements et Renaeignem4*.

Jfloiitrenx: L. Chalet, agent de .recöu-,
vrements. jurid. contentieux.

..Morgen: A. Dntoit, agent d'affai"» patente.
J "Agence de rehselgnements commejrciaux.
Montier: A. MonDln, notaire. Revouvre*

menta, renaefg4«,1 assurances, naturalis11».
(Marten: H.laher, Advokatur u;Inkasso.
Neuchätel: D* Francis Manier fet D*

1 Edmoöd (Berthond, avöcats et notaire.
Bheinfelden: 0. Mahrer, Notariats-, u.

Rechtsbureau, Inf.. Ink., Konkurssachen.
St. Gallen: Otto Banmann, Inkasso- arid

Informationsbureau, Rechtsagehtur;
Geschäftsführer dek Vereins Crealtreform.

— A.'Hlrtseh, Anw:alt- ii. Inkassobureau.
Informationen1 für die ganze Schweiz.
Prozeßführung i. d. Kantonen St. GaUCn,.
Appenzell I.-Rh. u. A.-Rh. Empföhlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.

— A. Toesehler-Maron, patent.- Rechtsagent.
.Inkassi u..Vertretung in Konkursen etc.

— Dr. jnr V. Wellaner, Advokatur.'
Schwyz: Agentaren- & Inkasso-Barean

Michael Ehrler. 3Öjähr. Praxis.
— Ktkssnacht: Dr. J. Räber, Advokat,

u. Inkasso. Vertr. f. ganze Centralschw.
Sierra (Siders): 0. de Cnastonai, av. et 'not.
Molothnrn:>B. Gneibert, Internat.:In¬

form- u. Inkassobnrean. Verein:Kreditref.
— Dr. B. Marti, Advokatur und Notariat,

Inkasso.
— Urs von Arx, Advokatur und Inkasso.
Spiez: Joh. Jost, Not. Vertretong,''Ihk.
'Thun: Gtntdr A Üohn, Not, Inkaaal, M.
Vsllorbe: JaUlCt, Jiles, not etigrefflec.
WallenstHdir: J. Bflrer, R'agentur. Ink.
-Welnfelden (Thurganj: Dr. fl; Elllker,

a. Gerichtspräsident, Rechtsanwalt.
Advokatur- and Inkassoburean.

Yverdont F. IVillommet, agent d'affaires.
Mttriclt'I: J. 6. Arnold, Rechtsbureao.
^ Dr. Brenowald, Rechtsanwalt, BidiiihdN

Strasse'110, Advokatür, Inkasso',(Inform.

i Iii kl, Ttti. Ißfti It lie.,
in Büti, Kanton Glarus.

KllSOUAJDTJISrG-
zur

7. träentliclisi GeieralTnMu äer Aktionäre

auf Donnerstag, den 13. August 1903, nachmittags 2 Uhr,
Im Bad „Stjoclselberg", Llnthal.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschältsbejich.tes uud der Jahresrecbnujag;pro 1902/03.
2) Berrcht der Rechnüngsrevisoren.
3) Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung über deren

Ergebnis.
4) Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
5) Wahl der Rechnungsrevisoren.
61 Verwaltungsratswahl.
7) Motionen nach §14 der Statuten.

Den Herren Aktionären oder deren Bevollmächtigten werden die Stimmkarten

vor Beginn der Versammlung gegen Vorweisung eines Nummern-
verzeiohnisses ihrer Aktien verabfolgt. [1622]

Büti (Glarus), den 28. Juli 1903.

Namens doe Verwaltangeratos,
Der Präsident:

Jacques Kreis.

Union vandoise du Credit.
Dös, le 1er aoüt, 1903, Je tjqix des certiflcats de döpöts k l'annee est

rödüit ft 3°/o. '

Ce[te.. röduction ne concerne quo les döpöts faits ou renouvejös dös
le 1er aoüt. (1620,)

Les autres döpöts conservent leur möme taux jusqu'ä öohöance.

Lausanne, le 29 juillet 1903.

Le directeur: 8. Cuönond.

Ein im rB^teeihungswesen, sowie,
in sämtlichen Rechtssachen routi-
nierter junger äfann, mit Kenntnis der

' Stenographie u. Maschinenschreiben,
sucht Stelle aüf l'.-Okltpber od. später
auf einer Kanzlei', Bänkd'AaAj,Ef^
oder Fabrik. •' Ä(16
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Rudölf Mosse, Zürich.

Zo verkaufen: Rassenscbrauk^
nocii in sehr gutem Zustande, Billig.
Gef. Qfferten sub M L 282 anHaAsen-
steln Sc Yogier, Bern. [1586]

Rudolf Hosse, Zürich-Bern.
lasers tenaxnzkmefBr alle in- und Aia-

läudlßchen Zültunxem

Für ein.in der Bildung begriffenes
Unternäimen (X.-G.^ welplles
bindupg ejrstkiaasiger'.'Fatirik der
Schweiz

'
eipen Leitartikel

herstellt von | unbegrenzter Äbsatzfähig-
keit, wird Kapital gesucht. Für
Banken bder Kapitalisten günstige
Gelegenheit, Geld nachweisbar
lukrativ zu plazieren.1' 'Erbte
Referenzen vorhanden. (1621,)

Offerten unter iE M 6338 an die
Annoncen-Expedition

Itudolf Mosse, KiiHcli.

an

Buchdiuckerei H. JENT 1h Bern. — Imprimerie H.' JENT ä Berne.


	

